
 

BEKLAGT EUCH NICHT WEGEN DIESER WELT 

 

 

Esselamu Aleyküm ve Rahmetullah 

Eûzübillâhimine’ş-şeytâni’r-racim Bismillâhirrahmânirrahim. 

Vesselatu Vesselamu ala Resuluna Muhammedin Seyyidel evvelin vel ahirin. 

Medet Ya Resulullah, Medet ya Sadat-ı Ashab-ı Resulullah, Medet ya Meşayihina,  

Şeyh Abdullah Dağıstani, Şeyh Muhammed Nazım el Hakkani, destur. 

Tarikatun es sohbe vel hayru fi cemiyya. 

 

Die Hadithe unseres Heiligen Propheten (saw) sind wunderschön. Wir haben 

gestern in einem Hadith gelesen, wo er zum Wohl der Menschen sagt: „Wer auch über 

diese Welt jammert, wird tausend Jahre näher bei der Hölle sein, und wer immer wegen 

der jenseitigen Welt jammert, wird tausend Jahre entfernter von der Hölle sein“. 

 

Es ist nutzlos, etwas zu bedauern was vorbei und getan ist, für diese Welt, denn 

es ist bereits vorbei. Man kann sich so viel beklagen wie man will, man kann sich selbst 

schlagen soviel man will oder sich Haare herausreissen soviel man will, nichts wird sich 

dadurch ändern. Und dazu kommt, dass einen das näher zur Hölle bringt. Man 

verzehrt sich in dieser Welt und kommt der Hölle in der jenseitigen Welt nahe. Denn 

das Brennen, das man in sich in dieser Welt verspürt, kommt daher, dass man der 

Hölle näher kommt! 

 

Es gibt nichts, was man noch tun kann, weil man keine einzige gute Tat 

vollbracht hat, man hat nichts für das Jenseits gemacht. Wenn man sich aber darüber 

beklagt hat es etwas Gutes, weil man sich dadurch vom Feuer entfernt. Und weil man 

sich darüber beklagt, belohnt einen Allah (JJ) wie wenn man es getan hätte. 

Dies ist ein wunderschöner Rat unseres Heiligen Propheten (saw). Wie wir 

gesagt haben, viele Menschen beklagen sich und verzehren sich wegen etwas, was sie in 

dieser Welt nicht getan haben, etwas, was sie nicht erreicht haben oder was geschehen 



 

ist. Es ist sinnlos, was bedeutet, es hat keinen Nutzen. Dies wird ohne Nutzen getan, 

nicht zum Wohl für diese Welt, noch zum Wohl für das Jenseits. 

 

Dennoch, was wirklich wichtig ist, ist die andere Art der Klage. Wenn sie sich 

beklagen, dass sie nicht beten können, nicht fasten können, nichts gutes tun können 

oder nicht zur Hajj gehen können, all das ist von Nutzen. Möge Allah die Welt aus 

unserem Herzen nehmen, damit wir uns wohl fühlen in dieser Welt und davon 

profitieren in der jenseitigen Welt. 

 

Wa Minallah at-Tawfeeq. 

 

Al-Fatiha. 
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